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Aktuelles zu LEADER 

Achtes Projektauswahlverfahren startet – Projekte bis zum 10. Oktober 2018 einreichen 

Ab sofort haben Sie wieder die Gelegenheit, Ihre Projekte zur Ent-
wicklung des ländlichen Raumes bei der LAG einzureichen. Das 
achte Projektauswahlverfahren zur Beantragung von Fördermitteln 
aus dem LEADER-Programm bietet Ihnen die Möglichkeit, wirt-
schaftliche Vorhaben von Kleinunternehmen, kommunale Projekte 
im Bereich der Daseinsvorsorge oder Vereinsaktivitäten für Lebens-
qualität und Tourismus mit der Unterstützung des Landes Branden-
burg und der Europäischen Union zu realisieren.  

Für diesen Stichtag wird ein Budget von 3 Mio. Euro EU-Mittel aufgerufen. Reichen Sie das voll- 
ständig ausgefüllte Projektblatt bis zum 10. Oktober 2018 im Regionalbüro ein. Die benötigten  
Informationen und Unterlagen erhalten Sie auf unserer Homepage www.flaeming-havel.de. 

Neue Bewilligungen aus dem ersten bis sechsten Projektauswahlverfahren  

Wir gratulieren folgenden Projekten zu einem Bewilligungsbescheid des Landesamtes  
in Groß Glienicke und wünschen viel Erfolg bei der Umsetzung:  

- Multifunktionaler Weg als Teil des Zaucheradwegs - OT Gollwitz 

- Kulturhof Götz: Begegnung - Theater - Kulturelle Bildung 

- Sanierung Kirche Bardenitz 

- Neubau Außenanlagen für den Schulcampus in Fichtenwalde 

- Sanierung der Sporthalle Marzahna 

- Museum und Weinstube im mittelalterlichen Wartturm Neue Mühle 

- Mobile Fahrradvermietung Schmerzke 

- Sanierung Medien Kirche Göhlsdorf 

- Modernisierung und Neueinrichtung der Gästezimmer im Burg Hotel Ziesar 

- Sanierung / Umbau Roger-Loewig-Museum Bad Belzig 

- Umbau des Toilettenbereichs im Jugendclubgebäude Dretzen  

- Einbau einer barrierefreien WC-Anlage auf dem Schützenplatz in Görzke 

- Sanierung des Schlauchtrockenturmes der Feuerwehr Tieckow 

- Sanierung der Brücke über den Emster Kanal bei Netzen 

- Sanierung Sportplatzweg Schlalach 

Gold-Prämierung durch die IHK für unser Projekt „48 Stunden Fläming und Flämingmarkt“ 

Die Aktion „48 Stunden Fläming“ wurde im Wettbewerb „Region Zu-
kunft“ der IHK Potsdam mit Gold ausgezeichnet. Bewerben konnten 
sich Projekte, die den ländlichen Raum nachhaltig fördern und einen 
Beitrag zur Zukunftsfähigkeit leisten. Unter den 30 Wettbewerbsbeiträ-
gen wurden 20 mit einer Prämierung geehrt. Mit dem Preisgeld in Höhe 
von 5.000 Euro werden die Umsetzung der Busrundtouren sowie der 
diesjährige Flämingmarkt in Raben unterstützt.  

Kurz und knapp 
Stichtag: 10.10.2018 
Budget: 3 Mio Euro 

Foto: IHK 
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48 Stunden Fläming & Flämingmarkt in Raben 

In 4 Wochen ist wieder soweit: am 8. und 9. September werden zum 15. Mal 
regionale Produkte und Erzeugnisse auf dem diesjährigen Flämingmarkt in 
Raben präsentiert. Begleitet wird der Markt mit künstlerischen und musikali-
schen Einlagen von Vereinen und Akteuren aus der Region. 

Zur Entdeckung des Hohen Flämings stehen im Rahmen der Aktion 48 Stun-
den Fläming wieder Busse am Bahnhof Bad Belzig für Sie bereit. Mit Gästeführern an Bord haben 
Sie die Möglichkeit, an den Haltepunkten entlang der Route auszusteigen und die unzähligen Aktio-
nen der einzelnen Gemeinden zu erkunden. Besichtigen Sie die offenen Kirchen, besuchen Sie die 
Burg Eisenhardt und Burg Rabenstein oder spazieren Sie durch den Wiesenburger Schlosspark. 
Probieren Sie regionale Köstlichkeiten in den Landgasthöfen. Es warten viele Überraschungen.  

Kochen als Austausch zwischen den Lokalen Aktionsgruppen KOLD und Fläming-Havel 

Im Rahmen des Kooperationsprojektes mit der Lokalen Aktionsgruppe 
KOLD (Polen) „Die Region in Film und Pfanne“ wird aktuell ein 
Kochworkshop im Fläming vorbereitet. Die Besucher aus der polnischen 
Region rund um Lwówek werden gemeinsam mit Flämingern ein 
Abendbuffet im Haus „Fläming“ in Dahnsdorf auftischen. Dieses entsteht 
durch die Zubereitung regionaler Produkte aus dem Fläming auf polnische 
und deutsche Art und Weise. Neben dem gemeinsamen Kochen wird auch 

der Austausch zwischen den Nationen in Bezug auf regionale Produkte und Verarbeitung angeregt. 
Hierzu besuchen die Teilnehmer*innen regionale Produzenten und Anbieter, unter anderem in 
Bardenitz, in Frohnsdorf die Waldgaststätte „Zur Alten Eiche“, das Landgut Lübnitz mit Hofladen,  
Gut Schmerwitz und den Gasthof Haug in Rottstock. Das Programm sehen Sie hier. 

Termine 

48-Stunden Fläming und Flämingmarkt in Raben 08. + 09.09.2018 

Fachtag „Durchstarten im ländlichen Raum – Chancen mit Start-Ups“ 20.09.2018 

Kochworkshop im Fläming im Rahmen des LEADER-Kooperationsprojektes mit Polen 25. bis 27.09.2018 

Stichtag für das achte Projektauswahlverfahren 10.10.2018 

Regionale Arbeitsgruppe Hoher Fläming  23.10.2018 

Regionale Arbeitsgruppe Nuthe Nieplitz Region 25.10.2018 

Regionale Arbeitsgruppe Havelregion 01.11.2018 

 

Auf unserer Facebook-Seite finden Sie immer die neusten News rund um die  
LEADER-Region. Besuchen Sie uns und werden Sie Fan! 

Möchten Sie unseren Infobrief nicht mehr erhalten? Dann senden Sie uns eine kurze Mail an lag@flaeming-
havel.de und wir nehmen Sie ab sofort aus dem Verteiler. 

Möchten Sie regelmäßig Informationen zu Veranstaltungen, neuen Angeboten 
und Betrieben im Hohen Fläming erhalten? Dann melden Sie sich bei uns für 
den Newsletter für das Netzwerk Tourismus an.  

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.  
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